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Liebe Spillernerinnen und liebe Spillerner,

der Sommer und somit die letzten Schultage unserer 
Kinder stehen vor der Tür. Eine herausfordernde Zeit 
liegt hinter uns, das Coronavirus hatte Österreich fest 
im Griff. Die letzten Wochen waren für viele eine Her-
ausforderung, aber das gesellschaftliche Leben kehrt 
nun langsam wieder und wir kommen zurück in die 
Normalität. Ich darf mich bei allen Bewohnern von 
Spillern bedanken, dass wir diese außergewöhnliche 
Zeit in unserer Gemeinde gemeinsam gut gemeistert 
haben. Wir haben uns gegenseitig unterstützt und 
nachbarschaftlich geholfen.
Im Juli beginnen wieder die Veranstaltungen und das 
gesellschaftliche Leben in Spillern. Als Beilage in die-
ser Zeitung finden Sie sowohl die gesellschaftlichen  
Termine als auch die sportlichen Aktivitäten der 
Gesunden Gemeinde für die nächsten Monate. Mir 
persönlich und auch sehr vielen anderen haben die 
Veranstaltungen sehr gefehlt. Ich freue mich, wenn 
ich bei der ersten Veranstaltung im  Juli beim Familien-
fest im  Hummelfeld viele bekannte Gesichter sehe 
und man wieder nette Gespräche führen kann. 
Die Coronakrise hat Auswirkungen auf vielen Ebenen, 
auch die Kommunen sind davon betroffen. Wir müs-
sen bei den geplanten Projekten noch vorsichtiger 
sein als sonst, ich bin aber zuversichtlich und hoffe, 
dass uns die Coronakrise nicht bremsen wird. Wir 
wollen so viele Projekte wie möglich umsetzen. Das 
Projekt Wiesener Siedlung ist im Laufen, derzeit wird 
die Infrastruktur mit Straßenbau, Wasserversorgung 
und Schmutzwasserkanal geplant und projektiert. Das 
Jahr 2020 bleibt das Planungsjahr für die neue Volks-

schule. Anfang Juni fand hier die erste Sitzung der neu 
zusammengestellten Projektgruppe statt.
Wir sind guter Dinge, die Planungsarbeiten, welche 
seitens der Gemeinde getätigt werden können, im 
Herbst abzuschließen, um dann gemeinsam mit einem 
Architekten, welcher uns bei der Ausschreibung eines 
Architekturwettbewerbs begleiten wird, starten zu 
können. 

Auch heuer finden die Ferienspiele der Marktgemeinde 
Spillern statt. Es lautet die Devise, dass so viele 
Aktivitäten wie nur möglich, im Freien abgehalten 
werden sollen. 

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
einen schönen und angenehmen Sommer. Ich darf 
Ihnen besonders einen Besuch am wunderschönen 
Auteich ans Herz legen. Das ist der schönste Ort, um 
einen heißen Sommer in Spillern zu genießen. 

Herzlichst
Ihr

Thomas Speigner
Bürgermeister
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Spillern erleuchtet in neuem Licht -
effizient und sparsam für die Zukunft gerüstet

Da die öffentliche Straßenbeleuchtung in der Gemeinde 
Spillern ihren Lebenszyklus schon erreicht hatte, zu-
dem sehr wartungsintensiv war und auch extreme 
Energiekosten verursachte, hat man sich Ende 2019 
dazu entschlossen, auf eine moderne LED-Beleuch-
tung umzurüsten. Nach intensiven Gesprächen mit 
potenziellen Fachleuten wurde für die Planung der 
insgesamt 419 Lichtpunkte das Planungsbüro AKUN 
Lichttechnik GmbH. mit der Erstellung eines Licht-
konzeptes inkl. der Detailplanung beauftragt. Nach 
der Ausarbeitung und Abstimmung des Konzeptes, 
inklusive einer genauen Kostenaufstellung des 
Planungsbüros, wurde in weiterer Folge anhand einer 
Ausschreibung nach dem Bundesvergabegesetz der 
Bestbieter (AES Lichttechnik GmbH.) eruiert.

v.l.n.r.: Bgm. Thomas Speigner; Karl Guttmann, Sascha Lafer, Daniel Hammerl (alle 
AES Lichttechnik)

Die Arbeiten wurden professionell und ohne Verzö-
gerungen umgesetzt, wobei das Unternehmen AKUN 
Lichttechnik auch die Baubegleitung inkl. der Rech-
nungsprüfung inne hatte.
Ziel war es, nicht nur eine bessere Ausleuchtung der 
jeweiligen Straßenzüge und Siedlungsstraßen zu er-
reichen, sondern auch die Einhaltung der jeweils gülti-
gen ÖNORMEN.
Auch die Adaptierung und Neuerrichtung der einzel-
nen Verteiler nach den gültigen Normen des Elektro-
gesetzes war Teil der Sanierungsmaßnahmen.
Durch diese Sanierung wurde nicht nur das Haftungs-
risiko seitens der Gemeinde minimiert, sondern auch 
für ein Einsparungspotenzial von € 17.500,- pro Jahr 
gesorgt.

Das Projekt hatte ein Gesamtvolumen von € 364.940,- 
wobei dank der Förderungen von Land und Bund ein 
Betrag von € 51.416,- gegengerechnet werden konn-
te. Die Umsetzung ist noch im Laufen und wird in den 
nächsten Wochen abgeschlossen.
Thomas Speigner: „Das neue Licht sorgt für eine 
schöne, helle und fokussierte Beleuchtung auf 
Spillerns Straßen.“

Sollte es durch die Umstellung der Beleuchtung zu 
Problemen kommen (z. B. mehr Lichteinfall im Schlaf-
zimmer, zu wenig Ausleuchtung auf der Straße, etc.), 
bittet die Marktgemeinde Spillern um Meldung bis 
30.06.2020 telefonisch unter 02266 80225 oder per 
E-Mail unter marktgemeinde@spillern.at.
Bitte teilen Sie bei dieser Meldung Ihren Namen, den 
Standort des Lichtpunkts sowie das erkannte Problem 
mit. 
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Der Bürgermeister 
und die Gemeinderäte wünschen 

allen Spillernerinnen und Spillernern  
einen erholsamen Sommer!

Doris Kober - eine liebe Kollegin

Am 25. April 2020 ist Frau Doris 
Kober, nach schwerer, mit viel 
Geduld und Stärke ertragener 
Krankheit, verstorben. 
Gemeinsam mit ihrem Gatten 
Alfred und Sohn Thomas war 
Doris Kober im Spillerner Ver-
einsleben bestens integriert 
und engagiert. Vielen von 
uns wird Doris auch als begeisterte Enjo-Beraterin in 
Erinnerung bleiben, die äußerst überzeugend dafür 
geworben hat, zahlreiche Haushalte auf ein umwelt-
bewußtes Reinigungssystem umzustellen. 
Ab September 2004 war Doris Kober im NÖ Landes-
kindergarten als Kinderbetreuerin beschäftigt und hat 
hier stets für das Wohlergehen der Kinder gesorgt. 
Ihre Hilfsbereitschaft, ihre Verlässlichkeit und ihre un-
komplizierte Art zeichneten Doris als eine überaus lie-
benswerte, korrekte und sympathische Kollegin aus.
Mit ihrer starken, positiven und hoffnungsvollen Ein-
stellung zum Leben trotzte Doris ihrer Krankheit bis 
zum Schluss.
Die Gemeindevertretung von Spillern, ihre Kollegin-
nen und Kollegen vom Gemeindeamt sowie vom 
Kindergarten werden Doris Kober stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Franz Forsthuber verstorben

Im Jahre 1976 über-
nahm der damals 33-jährige 
Pfarrer Franz Forsthuber 
von seinem Vorgänger, 
Pfarrer Josef Rinder, die 
erst sehr junge Pfarrge-
meinde Spillern.
Mit viel Engagement und 
neuen Ideen konnte er 
rasch eine große Anzahl 

von Mitarbeitern für sich gewinnen. Er setzte neue 
Akzente im Feiern der Liturgie – Osternacht, Weih- 
nachten, Pfingsten – bei Taufen und Hochzeiten oder 
bei Veranstaltungen und gemütlichen Kirchenfesten 
wie das Erntedankfest oder das Pfarrabschlussfest, 
um nur einige zu nennen. 

Auch die Musik spielte in seinem Leben eine ganz 
besondere Rolle. Das alljährliche Adventsingen am 
ersten Adventsonntag fand unter ihm seinen 
Ursprung. 

Seitens der Marktgemeinde Spillern wurde ihm am 
18. September 2016 die Ehrenbürgerschaft verliehen.

Nach 40 Jahren Schaffen zum Wohle der Spillerner 
Pfarrgemeinde trat Franz Forsthuber im Jahr 2016 
seinen wohlverdienten Ruhestand an. Während 
seiner Pension lebte er in Harmannsdorf-Rückersdorf, 
kam jedoch als treuer Besucher immer wieder zu den 
Messen nach Spillern. Auch als pensionierter Pfarrer 
war er noch sehr aktiv und zelebrierte immer wieder 
Gottesdienste, aber auch Trauungen und Taufen. 

Im Jahr 2018 entschied er sich, einiges aus seiner geist-
lichen und musikalischen Werkstatt zusammenzu-
stellen und zu publizieren. Daraus entstand sein Buch 
„Das große PLUS“.

Unser lieber Altpfarrer Franz Forsthuber ist am 
14. Juni 2020 seinem kurzen, aber schweren Leiden im 
Krankenhaus Tulln erlegen.

Die Marktgemeinde Spillern wird Ehrenbürger Franz 
Forsthuber stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Möge sein guter Geist nicht aus unserer Gemeinde 
schwinden.
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„Was tun, damit Familien im länd-
lichen Raum besser nachhaltig 
mobil sein können?“

Mit dieser Fragestellung beschäftigte sich die Univer-
sität für Bodenkultur und das private Forschungsinsti-
tut FACTUM im Forschungsprojekt „ANFANG“.

In Spillern beteiligten sich in den vergangenen 
zwei Jahren acht Familien mit Kleinkindern an dem 
Forschungsprojekt.

Die Ergebnisse zeigen, dass bei vielen Familien Be-
reitschaft besteht, öfter das Auto stehen zu lassen 
und vor allem kurze Wege zu Fuß, mit dem Rad oder 
dem Roller zurückzulegen. Was sie derzeit daran hin-
dert, sind unter anderem verkehrsreiche Straßen. Der 
Lärm, die Abgase und die Angst vor dem schnellen 
Autoverkehr verleiden das zu Fuß gehen, aber auch 
das Radfahren. Das Fahrrad wurde von vielen Be-
fragten zwar als Lieblingsverkehrsmittel genannt, 
im Alltag wird es aber wenig genutzt aus Angst vor 
dem motorisierten Verkehr. Wege mit Kindern wer-
den daher oft aus Sicherheitsbedenken mit dem Auto 
zurückgelegt. Dies führt wiederum zu mehr Autover-
kehr in der Gemeinde.

Was schlagen die Familien in Spillern vor, wie sie dabei 
unterstützt werden können vor allem kurze Strecken 
aktiv zu Fuß oder mit dem Rad zurückzulegen? Die 
Familien wünschen sich mehr und sichere Querungs-
möglichkeiten entlang der B3, ein durchgängiges Rad-
wegenetz über die Gemeindegrenzen hinweg, eine 
bessere Wartung der Geh- und Radfahrinfrastruktur, 
die Durchgängigkeit zwischen Wohnhausanlagen und 
dass AutofahrerInnen im Siedlungsgebiet langsamer 
fahren.

Ein paar Tipps haben die jungen Eltern parat, wie das 
Gehen und Radfahren mit Kindern gut gelingen kann: 
„Gute Planung ist der halbe Weg“, fasst eine Mutter 
ihre Erfahrungen zusammen. Sich vorab zu überlegen, 
ob der Weg mit dem Kinderwagen befahrbar ist oder 
das Tragetuch doch die bessere Alternative ist, kann 
Frust vorbeugen.

Dass man mit Kindern viele Wege in Spillern ohne Auto 
zurücklegen kann, zeigen die Aufzeichnungen zweier 
Familien, die den Großteil ihrer Wege entweder mit 
dem Rad oder zu Fuß unternehmen. Bei diesen Familien 
überwiegen die positiven Erfahrungen und die Begeis-
terung fürs Radfahren und Gehen. „Ich brauche nur 
mein Fahrrad und fühle mich einfach lebendig“, so 
drückt ein Vater die Freude über das Radfahren aus.

Auch wenn zu Fuß gehen 
und Rad fahren mit Kindern 
mitunter mit zeitlichem 
Aufwand verbunden sind, 
die Vorteile sind nicht 
zu übersehen: Es ist ge-
sund, macht Spaß und 
lüftet den Kopf. Das Klima 

schont man dabei ganz nebenbei. Zusätzlich ist es für 
die Dorfgemeinschaft ein Gewinn, wenn man sich auf 
der Straße begegnet und kurz plaudern kann. Auch 
das sind Ergebnisse aus den Interviews. Der Kontakt 
zu anderen Familien und DorfbewohnerInnen wird als 
wichtig erachtet, kommt aber oft zu kurz.

Damit die Wünsche der Familien umgesetzt werden 
können, braucht es Rückhalt von Seiten der Bevöl-
kerung und dass eine verbesserte Infrastruktur fürs 
Gehen und Radfahren begrüßt wird. Profitieren wird 
die gesamte Bevölkerung: die Kinder, die sich frei und 
sicher bewegen können, die Erwachsenen, die sich 
keine Sorgen um die Kinder machen müssen und auch 
alte Menschen, die zu jenen zählen, die besonders viel 
und gern zu Fuß gehen.

Nachhaltige Familienmobilität

Die Abschlusspräsentation fand wegen Corona diesmal 
mittels Videokonferenz statt.
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Baumpflanzaktion und Blumenwiesen

Die Gemeinde Spillern will noch grüner werden, des-
halb wurde letztes Jahr im Herbst die Baumpflanz- 
aktion gestartet. 
Im Oktober wurden 24 Bäume entlang von öffent-
lichen Verkehrsflächen, vor der Volksschule bzw. im 
Garten des Kindergartens II gepflanzt. Auch die Bevöl-
kerung von Spillern wurde aufgerufen, sich an dieser 
Aktion zu beteiligen. 
Im heurigen Frühjahr wurden weitere 16 Bäume in 
Spillern gepflanzt. Zu den 40 Bäumen, welche von der 
Gemeinde gesetzt worden sind, haben sich zusätzlich 
20 Spillernerinnen und Spillerner an der Baumpflanz-
aktion beteiligt. 
Sie können heuer im Herbst wieder an der Baum-
pflanzaktion teilnehmen, Infos dazu finden Sie in der 
nächsten Ausgabe von „Wir in Spillen - Aktuelles aus 
unserer Gemeinde“. Bäume wandeln CO2 um und 
sorgen im Sommer für angenehmen Schatten. 
Unser Motto lautet: „Mehr Bäume für ein besseres 
Klima“.

Im Frühjahr wurde der Versuch gestartet, vier Flächen 
im Gemeindegebiet mit einer Blumenwiese zu ver-
schönern. Es sollen dort artenreiche Wiesen mit Wild-
blumen für Bienen, Hummeln und sonstige Insekten 
entstehen und als wichtige Nahrungsquelle und wert-
voller Lebensraum dienen. Die Wiesen werden zwei-
mal im Jahr gemäht und natürlich nicht gedüngt. 

Auf dem Bild sieht man die vier Ebereschen in der Marienhofstraße, kurz bevor die 
Blumenwiese angebaut wurde. 

In der Bahnstraße wurde eine Winterlinde und ein rot blühender Kastanienbaum ge-
pflanzt. Die Blumenwiese hat sich schon gut entwickelt .
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 25.05.2020

T A G E S O R D N U N G
Pkt. 01) Die Entscheidung über Einwendungen 
gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzungen vom 
09.12.2019 und 09.03.2020;
Pkt. 02) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
Pkt. 03) Bericht des Prüfungsausschusses;
Pkt. 04) Beschluss betreffend Einnahmenunterschrei-
tungen und Ausgabenüberschreitungen von den 
Ansätzen des Voranschlages 2019;
Pkt. 05) Rechnungsabschluss 2019;
Pkt. 06) Kostenbeiträge/Normkostenmodell Neubau 
Rotes Kreuz;
Pkt. 07) Rettungsdienstbeitrag; 
Pkt. 08) Kommandofahrzeug für die FF Spillern 
a) Kommandofahrzeug für die FF Spillern;
b) Darlehensaufnahme;
Pkt. 09) Genehmigung einer Subvention für den Sport-
verein Spillern; 
Pkt. 10) Erweiterung Wiesener Siedlung – Auftragsver-
gabe für Ziviltechnikerleistungen betreffend wasser-
rechtliches Einreichprojekt samt Vermessung; 
Pkt. 11) Genehmigung einer Vereinbarung betreffend 
Parz. Nr. 975/2; 
Pkt. 12) Genehmigung des Kaufvertrages betreffend 
Parz.Nr. 773/3; 
Pkt. 13) Auftragsvergabe für die Erweiterung der 
Urnennischen am Gemeindefriedhof;
Pkt. 14) Resolution – Kommunaler Rettungsschirm für 
Städte und Gemeinden;
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit
Pkt. 15) Genehmigung von Mietverträgen für die 
Gemeindewohnung
a) Stockerauer Straße 2/TOP 8; 
b) Erlgasse 8/TOP 3; 
Pkt. 16) Personalangelegenheiten. 

Punkt 2) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Be-
auftragten und Delegierten.
Der Bürgermeister berichtet bzw. übermittelt mittels 
Power Point Präsentation:
• Getätigte „Corona Maßnahmen“ und Lagebericht 
von Spillern 
• Dass der 1. Spillerner Faschingsumzug am 15.2.2020 

beginnend in der Parkstraße mit geschätzten 400 
Personen ein großer Erfolg war. Ein herzliches Danke-
schön an alle Teilnehmer und Besucher. 
• Dass das BM für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie mit Schreiben 
vom 3.2.2020, GZ. 2020-0.011.492, Antwort auf die Ge-
meinderesolution betreffend die Geschwindigkeits-
beschränkung auf 100 km/h auf der Autobahn A22 
gegeben hat. Auszug: „Da weder Lärmimmissions-
Grenzwertüberschreitungen noch ein erhöhtes Un-
fallgeschehen festgestellt wurde, besteht nach der-
zeitigen Rahmenbedingungen keine Grundlage für 
allfällige Geschwindigkeitsbeschränkungen“. 
Punkt 3) Bericht des Prüfungsausschusses.
Der Bürgermeister übergibt dem Vorsitzenden des 
Prüfungsausschusses GR. Jakob Trimmel das Wort. 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses bringt dem 
Gemeinderat den Bericht über die Gebarungsprüfung 
vom 20. Mai 2020 zur Kenntnis. Bei der Sitzung wurde 
der RA 2019 geprüft und als sachlich und rechnerisch 
richtig befunden. Die Stellungnahmen des Bürger-
meisters und Kassenverwalters liegen den jeweiligen 
Berichten bei. Der Bürgermeister bedankt sich bei den 
Mitgliedern des Prüfungsausschusses für die geleiste-
te Arbeit. 
Punkt 5) Rechnungsabschluss 2019. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der vorliegende Rech-
nungsabschluss in der gesetzlichen Frist auf dem 
Gemeindeamt vom 13. März 2020 bis einschließlich 
27. März 2020 zur Einsicht aufgelegen ist. 
Es sind dazu keine Erinnerungen eingelangt.
Eckpunkte des Rechnungsabschlusses 2019 (Stand 
31.12.) werden präsentiert:  
Kassastand – IST € 1.803,82, 
Bankkontostand – IST € 541.525,94
Rücklagenkontostand – IST € 150.456,60
Ergibt tatsächlichen Kassenbestand € 693.786,36.
Schuldenart 1 (Hoheitsverwaltung, keine Gebühren-
einnahmen, KiGa, Straßenbau) € 762.940,06,  
Schuldenart 2 (Bedeckung durch Gebühren)
€ 1.539.785,95, 
Gesamtsumme Schulden € 2.302.726,01. 
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeindevor-
standes wird dem Gemeinderat empfohlen, den vor-
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liegenden Rechnungsabschluss 2019 zu genehmigen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 8) Kommandofahrzeug für die FF Spillern. 
Sachverhalt:
Mit 19.8.2019 wurde im Gemeindevorstand beschlos-
sen, den Ankauf eines FF Kommandofahrzeuges 
mitzufinanzieren und 2/3 der Gesamtkosten zu über- 
nehmen.  Ein Angebot von der Fa. Lang e.U., 8243 
Pinggau, vom 13.7.2019 zu einem Gesamtbetrag von 
50.045,36 (exkl. 20 % USt.) liegt vor.
a) Kostenübernahme für die Anschaffung 
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeinde-
vorstandes wird dem Gemeinderat empfohlen, die 
Neufahrzeugrechnung Nr. N2090003/02.03.2020 
von der Fa. Lang e.U., 8243 Pinggau, in der Höhe von 
€ 33.705,40 (exkl. 20 % MWSt.) zu genehmigen. Die 
restlichen Kosten für Umbauarbeiten sowie Sonder-
zubehör sind in der Rechnung nicht enthalten. Diese 
werden separat von der FF Spillern bezahlt.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 9) Sondersubvention Sportverein Spillern
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeinde-
vorstandes wird dem Gemeinderat empfohlen, eine 
außerordentliche Sondersubvention für den Sport-
verein Spillern lt. Ansuchen vom 7. Jänner 2020 in 
der Höhe von € 4.000,00 zu genehmigen. Die geplan-
te Tätigkeit ist eine Erneuerung der Gas-Therme. Ein 
Kostenvoranschlag von der Fa. Leopold Schretzmayer 
vom 23.10.2019 in der Höhe von € 5.762,14 (netto) liegt 
vor. 
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen. 
Stimmenthaltung: Hatzl, Osanna, Gerda Müller

Punkt 10) Erweiterung Wiesener Siedlung – Auftrags-
vergabe für Ziviltechnikerleistungen betreffend was-
serrechtliches Einreichprojekt samt Vermessung
Antrag Vorsitzender:  Über Antrag des Gemeindevor-
standes wird dem Gemeinderat empfohlen, das Hono-
rarangebot für das wasserrechtliche Einreichprojekt 
samt Vermessung von der Fa. IUP Ingenieurgemein-
schaft Umweltprojekte in der Höhe von € 38.849,00 
(exkl. 20 % MWSt.) zu genehmigen.
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen. 
Gegenstimme: ---
Stimmenthaltung: Gerda Müller

Punkt 12) Genehmigung des Kaufvertrages betreffend 
Parz. 773/3

Sachverhalt:
Die Marktgemeinde Spillern hat von Frau Renate 
Hönel 130 m² für eine Schlammfanggrube auf der Parz.
Nr. 773/2 gepachtet.  
Da diese Fläche bei größeren Unwettern wie am 
10.8.2017 (starke Vermurung der Gemeindestraße) 
nicht ausreichend war, wurde unser Zivilingenieur 
Ing. Schwaiger von der Fa. IUP beauftragt, eine Studie 
durchzuführen. Darin wurde festgestellt, dass in Zu-
kunft ein größerer Flächenbedarf von 35 x 38 Meter, 
in Summe von 1.484 m² notwendig ist.    
Die Marktgemeinde Spillern möchte daher zuerst ein-
mal die Fläche langfristig sichern, um in weiterer Folge 
ein größeres Sickerbecken zu bauen oder als Brachflä-
che zu nutzen. 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 8.10.2018 wurde ein 
diesbezüglicher Grundsatzbeschluss gefasst. 
Mit einstimmigem Vorstandsbeschluss wurde dann 
am 29. April 2019 einstimmig dem Gemeinderat emp-
fohlen, das Grundstück von Frau Hönel betreffend 
der Errichtung eines Hochwasserbeckens zu einem 
Preis von € 22,50/pro m² somit für 1.484 m² ergibt 
€ 33.390,00 zu genehmigen. 
Die Förderwürdigkeit wurde vom Amt der NÖ Landes-
regierung in einer Besprechung vom 22.7.2019, DI Ru-
bey in Aussicht gestellt. Nach der wasserrechtlichen 
Bewilligung ist die Ausschüttung und schriftliche Zu-
sage möglich.  
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeindevor-
standes wird dem Gemeinderat empfohlen, den vor-
liegenden Kaufvertrag betreffend der Parz.Nr. 773/3 
zu genehmigen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Punkt 14) Resolution zur Sicherung der Gemeindeleis-
tungen 
Über Antrag des Gemeindevorstandes wird dem 
Gemeinderat empfohlen, die Resolution vom GVV 
Österreich „Zur Sicherung der Gemeindeleistungen“ 
zu genehmigen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Das Protokoll steht am 29.06.2020 in der 
Gemeinderatssitzung zur Beschlussfassung.
Nach dieser Sitzung finden Sie das komplette 
Protokoll der Gemeinderatssitzung auf der 
Homepage www.spillern.at.
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Fotos für Kalender 2021 gesucht

Wie in den letzten Jahren, möchten wir auch heuer 
wieder ein Gemeindekalender mit den wichtigsten 
Terminen aus unserer Gemeinde, kostenlos für alle 
Haushalte, anfertigen.
Den Kalender 2021 wollen wir gemeinsam mit Ihnen 
gestalten und bitten Sie um die schönsten Bilder aus 
unserer Marktgemeinde.

© Werner Stefansich

Stellen Sie uns Ihre Fotos für den Jahreskalender, der 
unter unter dem Motto „Spillerns schönste Plätze“ 
entstehen soll,  zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen per E-Mail an: 
marktgemeinde@spillern.at
Wird Ihr Foto ausgewählt, erhalten Sie € 30,- Spillerner 
Wirtschaftsgutscheine als kleines Dankeschön.

Unsere Gemeinde am Smartphone - mit Gem2Go

Jetzt unsere Gemeinde auf dem Smartphone erleben! 
Einfach die Gem2Go App downloaden, unsere 
Gemeinde auswählen und topaktuell informiert sein. 
Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 

Ihnen nützliche Informationen aus unserer Gemein-
de anzubieten und Services, rund um die Uhr, mobil 
verfügbar zu machen. Das ist mit Funktionen wie 
unter anderem dem Veranstaltungskalender, der 
Online-Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, 
dem lokalen Branchenverzeichnis oder Ärztenot-
dienst perfekt gelungen. Bestes Beispiel dafür ist der 
integrierte Müllkalender, der Sie aktiv an die Müll- 
Abholung in Ihrer Straße erinnert! 

Jetzt unsere Gemeinde-App kostenlos downloaden: 
www.gem2go.at
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Badeteich in der Au

Unser Badeteich in der Spillerner Au bietet nicht nur 
eine angenehme Erfrischung und hervorragende 
Wasserqualität, sondern auch sportliche Angebote 
wie russisches Kegeln, gratis Kanufahren, Tischtennis 
und diverse Spielmöglichkeiten für Kinder. Die Anlage 
eignet sich auch bestens dazu, um die Seele baumeln 
zu lassen und die Ruhe zu genießen. 
Die Zufahrt mit dem Auto ist zwar nicht gestattet, 
aber mit dem Fahrrad oder zu Fuß ist dieses Bade- 
paradies vor der Haustür in kurzer Zeit erreichbar.

 Ab Juli wird von Freitag bis 
Sonntag und an Feiertagen 
ein Liniendienst mit dem 
„Auteich-Express“ angebo-
ten. Die Zustiegsstelle ist 
beim Bühneneingang des 
Gemeindezentrums (Park-
platz), Abfahrtszeiten sind 
um 10.00, 13.30 und 18.30 

Uhr. Kinder bis 6 Jahre fahren gratis, die Fahrt hin und 
zurück kostet € 2,-, Familien zahlen € 5,-. Für Gebäck, 
das nicht in den Fußraum passt, ist € 1,- zu entrichten. 
Auch heuer unterstützte die Gemeinde den Verein 
wieder mit einer Subvention in Höhe von € 1.500,-. Mit 
diesem Geld wurden die Sanitäranlagen revitalisiert 
und das Dach des Gebäudes saniert.
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner legt allen 
Bürgern einen Besuch der „Schwimmmöglichkeit vor 
der Haustür“ ans Herz: „ Dieses ruhige Paradies in der 
Au ist absolut empfehlenswert, man kann entspannte 
Stunden in der Natur verbringen.“
Mehr Informationen zum Verein FEG finden Sie auf 
der Homepage auteich-spillern.at

Neu am Golfplatz

Dürfen wir vorstellen?
Neu in der Gemeinde  
Spillern sind die aus Tirol  
übersiedelten „Wahlnieder-
österreicher“ Peter und 
Katharina.
Seit 15. Mai hat das 
Restaurant am Golfplatz 
wieder täglich geöffnet. 
Peter Marquard und sein Team in Küche und Service 
freuen sich über den Besuch aller Gäste, vor oder nach 
der Golfrunde sowie ganz besonders über Tagesgäste 
und Einheimische aus der Gemeinde Spillern.
Warme Küche gibt’s täglich von 11 Uhr mittags bis 
21 Uhr abends mit abwechslungsreichen Mittags- 
menüs, hausgemachten Mehlspeisen, knackigen 
Salaten, fantasievollen Burgern und beliebten 
Klassikern der Österreichischen Küche wie Zwiebel-
rostbraten, Rindsgulasch und Wiener Schnitzel.
Auch zum Frühstücken oder Kaffeetrinken, Plaudern 
und Genießen kann man werktags ab 9 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen ab 8 Uhr gerne 
auf einen Besuch auf der Terrasse beim Golfclub 
Spillern vorbeischauen.
Regionalität und Kochen mit frischen Zutaten sind 
dem leidenschaftlichen Gastgeber Peter Marquard 
besonders wichtig. So gibt es zusätzlich zur Speise-
karte immer wieder saisonale Tagesspezialitäten.
Reservierungen für Geburtstage, Familienfeiern und 
Feste aller Art werden gerne entgegengenommen 
und die neuen Betreiber, Peter und Katharina, freuen 
sich sehr auf ein Kennenlernen mit allen Spillernerin-
nen und Spillernern!
Reservierung:
Peter Marquard
„Restaurant Grünblick Spillern“
Wiesener Str. 100, 2104 Spillern
02266 81 564 / info@gruenblick-spillern.at

© Werner Stefansich
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Die Umweltschutzverordnung der Marktgemeinde Spillern besagt, dass die

Erzeugung von Lärm ausschließlich von Montag bis Samstag in der Zeit von

07.00 - 12.00 Uhr sowie von 14.00 - 19.00 Uhr erlaubt ist. Die Bevölkerung wird

gebeten, die Ruhezeiten gemäß der Umweltschutzverordnung einzuhalten. Lärmerregung

durch Überschreiten des Immissionswertes von über 55 Dezibel-dB(A), (Rasen mähen, Holz

schneiden mit Band- oder Kreissäge, Arbeiten mit Winkelschleifern, usw.) ist nur während

der oben angeführten Zeiten erlaubt.

Wir bitten um Verständnis und danken für ihre Rücksichtnahme!

Auf Betriebe land- und forstwirtschaftlicher und gewerblicher Art finden die Bestimmungen nur dann Anwendung, wenn die Erzeugung von Lärm außerhalb des Betriebsrahmens erfolgt.

Die Umweltschutzverordnung wurde in der Gemeinderatssitzung vom 9. Dezember 2002 beschlossen.

 
 

 

 

NÖ Hundehaltegesetz §8 
Führen von Hunden 

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, 
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich hinterlässt, 
unverzüglich beseitigen und entsorgen. 

(3) Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsbereich mit 
Maulkorb oder an der Leine geführt werden. 
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Es ist erstaunlich, wie gut sich unsere Schulkinder in 
der neuen Situation zurechtfinden und wie diszipli-
niert sie sich in den letzten Schulwochen verhalten! 

Abstand halten, Hände waschen, Maske nicht vergessen! 

Die Lehrerinnen der VS Spillern sind sehr froh, dass 
es noch ein Wiedersehen vor dem Sommer gibt und 
sehr bemüht, den Kindern trotz der Einschränkungen 
einen halbwegs unbeschwerten Ausklang des Schul-
jahres zu ermöglichen.
Besonders freuen wir uns, dass unsere Größten doch 
noch ihre Fahrradführerscheine machen dürfen 
und wünschen ihnen auf diesem Wege von ganzem 
Herzen alles Gute für ihre weitere Schullaufbahn!

Hier haben ganz bestimmt auch schon viele Eltern im 
Vorfeld mitgeholfen und durch ihre Vorbildwirkung 
die Kinder gut vorbereitet und sensibilisiert.

Mitteilungen

• Ein herzliches Dankeschön an jene Bürger, die 
unsere Kollegen vom Bauhof unterstützen und 
den Gehsteig vor ihren Liegenschaften von  
Unkraut säubern.

• Die Marktgemeinde Spillern ersucht Hausbe-
sitzer, Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche über die Grundgrenze auf 
öffentliches Gut hängen, auszuästen bzw. zu 
entfernen. 

• Für das Bioküberl sind auf dem Gemeindeamt 
Spillern kompostierbare Säcke (10 l, 26 Stk./
Rolle) zum Preis von € 4,40 erhältlich.

• Für die 120 l Biotonne gibt es ebenfalls Säcke 
zum Preis von € 6,10 (10 Stk./Rolle).
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- Gesundheitstraining 
- Krafttraining 
- Funktionelles Training für Alltag und Sport 
- Einzel- und Kleingruppentraining 
- alle Altersstufen 
 
           Der HAT Fitness…. Du auch bald? 

 
Dipl.-Päd. Michael HAT, BA 

Dipl. Personal-, Gesundheits-, Functionalcoach 
Dipl. Kinder- und Jugendfitnesstrainer 

 
 

+43 (0)664 54 00 641 
michael@der-hat-fitness.at 

der-hat-fitness.at 
 

 
 

 

 

„Sperrmüllaktion 2020“ 

 
Das NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1992 (NÖ AWG 1992) definiert 
Sperrmüll als „Nicht gefährliche Siedlungsabfälle, die wegen ihrer 
äußeren Beschaffenheit (Größe oder Masse) nicht durch ein 
ortsübliches Müllerfassungssystem erfasst werden können (z. B. 
Möbel, Öfen, Fahrräder bzw. Gegenstände die nicht einfach im 
Altstoffsammelzentrum entsorgt werden können)“. 
 
Sie melden bis spätestens 04. September 2020 Ihre Adresse und 
welche Art von Sperrmüll Sie zu entsorgen haben per E-Mail an 
marktgemeinde@spillern.at oder telefonisch unter 02266/802 25 – 12 
und erhalten nach Ablauf der Anmeldefrist Informationen, wann der 
Sperrmüll abgeholt wird. 

Der AK Niederösterreich Betriebskostencheck 2020

In der ersten Jahreshälfte bekommen MieterInnen 
in ganz Österreich ihre Betriebskostenabrechnungen 
des Vorjahres zugeschickt. Oftmals besteht Unsicher-
heit darüber, ob diese dann auch rechtlich korrekt 
ist, oder man unter Umständen zu viel bezahlt hat. 
Genaues Hinschauen lohnt sich in vielen Fällen, denn 
so werden Fehler wie überhöhte Verwaltungskosten, 
etwaige zu Unrecht verrechnete Reparaturkosten, 
oder unklare Positionen „sonstige Kosten“ sichtbar.
Die Arbeiterkammer Niederösterreich hilft dabei -  
auch und vor allem in Zeiten von COVID-19 - schnell 
und unkompliziert diese Abrechnungen zu über- 
prüfen und zu viel bezahlte Beträge zurückzufordern.
Vereinbaren Sie einfach online oder telefonisch einen 
Termin im Zeitraum vom 29.06.2020 - 23.07.2020. So-
bald dieser mittels Brief oder E-Mail bestätigt wurde, 
schicken Sie die erforderlichen Unterlagen per Mail als 
PDF-Datei oder postalisch an die AK Niederösterreich. 

Die AK-Expertinnen und Experten kontrollieren Ihre 
Abrechnung und rufen Sie zum bestätigten Termin 
zurück, um Ihre Fragen zu beantworten und gemein-
sam die Betriebskostenabrechnung durchzugehen.

Online: noe.arbeiterkammer.at/betriebskostencheck
Telefon: 05 7171 23111 

Ihr Fahrplan zum Betriebskosten-Check:
1. Sie erhalten Ihre Betriebskostenabrechnung und  
haben Fragen dazu, bzw. wollen diese überprüfen lassen.

2. Sie vereinbaren online oder telefonisch einen Termin.

3. Sie erhalten von der AK Niederösterreich eine Termin- 
bestätigung.

4. Nach Erhalt dieser schicken Sie der AK Nieder- 
österreich die erforderlichen Unterlagen zu.

5. Zum vereinbarten Termin werden Sie von den AK-
Expertinnen und -Experten angerufen.
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Geburten
Benjamin Stadtschmitzer

Eheschließungen
Tanja Kreiner und Ralph Weichselbaum

80. Geburtstag
Margarete Rotter; Margit Steinhauser; Manfred Jonak; 
Maria Mayer; Ferdinand Mayer

85. Geburtstag
Aloisia Sulzbacher; Rosa Leutgeb; Leopold Wimmer; 
Maria Krottendorfer

90. Geburtstag
Kurt Sperl

Goldene Hochzeit
Stefica und Ernst Simak

Eiserne Hochzeit
Liselotte und Walter Sumaric

Todesfälle
Friedrich Wagner; DI Rudolf Lutz; Doris Kober; Karl 
Karlovic; Karl Steinhauser; Pfarrer Franz Forsthuber; 
Brigitte Schantl

Chronik

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Markt- 
gemeinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: Informations-
blatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: Wilhelm Bzoch G.m.b.H
Wiener Strasse 20 2104 Spillern
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4./5. Juli Dr. REIF Kurt
   Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

11./12. Juli Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

18./19. Juli Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

25./26. Juli Dr. HASENHÜNDL Martina
  Stetten, Tel. 02262/64317

1./2. August Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

8./9. August  Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

15./16. August Dr. REIF Kurt
   Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

22./23. August Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

29./30. August Dr. HASENHÜNDL Martina
  Stetten, Tel. 02262/64317

5./6. Sept. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

12./13. Sept. Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

19. Sept. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

20. Sept.  Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

26./27. Sept. Dr. HASENHÜNDL Martina
  Stetten, Tel. 02262/64317
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PARKFEST 
ZUM ABSCHLUSS DER FERIENSPIELE 
 

Sonntag, 06. September 2020 
Beginn 11:00 Uhr 
Ende ca. 15:00 Uhr 
 

KR Leopold Schretzmayer Generationenpark 
(bei Schlechtwetter findet das Kindertheater um 14:00 Uhr direkt im 
Gemeindezentrum statt) 
 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
 

Ab 14:00 Uhr Aufführung der 

Theaterbühne Anju 
 
Viele weitere Attraktionen: Kinderschminken, 
Riesenluftburg, Popcorn Maschine  
Aktion der Freiwilligen Feuerwehr Spillern  
Bewegungsstation der Gesunden Gemeinde 
 
 
sponsored by: 

 
 
Das Parkfest wird veranstaltet von: 

     


